
Infos zur „Haltestelle“ durch die Evangelische Polizeiseelsorge  
im Kloster Kirchberg bei Sulz und im Kloster Weltenburg bei Kelheim 
                                                                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kloster Kirchberg www.klosterkirchberg.de                 Kloster Weltenburg www.kloster-weltenburg.de 
 

Zielgruppe: Menschen in der Polizei, die unter einer aktuellen Überbelastung/ 
Überforderung stehen, an Wende- oder Krisenpunkten ihrer Biographie,                                             
oder in der Überbrückungsphase vor einer Therapie. 
 
Angebot: Seelsorglich beratende Begleitung während einer spirituell geprägten Auszeit                   
im Kloster über die Zeit von 5-10 Tagen, mit dem Ziel : 
 
-  Klärung der momentanen Situation, Gewinnung von Perspektiven für das weitere Leben. 
-  Stärkung der Fähigkeit zur Selbsthilfe, individuell ressourcenorientiert. 
-  ggfs. gemeinsames Vereinbaren von Maßnahmen zur Einleitung einer Behandlung                  
   oder Therapie in Zusammenarbeit mit dem polizeiärztlichen Dienst. 
 
Gestaltung: Die Zeit im Kloster ist geprägt durch einen klar strukturierten Zeitrahmen: 
Die Teilnahme an drei Tagesgebeten mit dem Konvent ist verbindlich, - jeweils vor den 
Mahlzeiten. Dazwischen ist Zeit zum Ausruhen und Nachdenken in der Stille, zu 
Spaziergängen in der wunderbaren Naturlandschaft des Nordschwarzwaldes rund um das 
ehemalige Dominikanerinnenkloster Kirchberg oder am Donaudurchbruch bei der 
Benediktinerabtei Weltenburg. Gemäß der benediktinischen Regel „ora et labora“ besteht 
auch die Möglichkeit zur Mitarbeit in der Anlage, im Klosterladen oder der Küche. 
Die Begleitung in seelsorglichen Gesprächen durch den Polizeiseelsorger wird individuell 
vereinbart. Auch die Brüder der Klosterkonvente sind nach Absprache zu seelsorglichen 
Gesprächen bereit. Die Unterbringung erfolgt mit Vollpension in den Gästehäusern der 
Klöster. 
 
Freistellung:  entweder durch Urlaub oder Krankschreibung, dann anonym und vertraulich. 
                       oder aber in offener Absprache mit den Vorgesetzten durch Dienstbefreiung. 
 
Kosten:  
Die Maßnahme, abgesehen von den Reisekosten, wird von der Polizeistiftung BW getragen.  
Die finanzielle Abwicklung und die Anmeldung im Kloster wird vom Pfarramt für Polizei und 
Notfallseelsorge übernommen. 
 
Kontakt und weitere Informationen: 
Pfr.Ulrich Enders 
Pfarramt für Polizei und Notfallseelsorge, 
Alte Rommelshauser Straße 18, 71332 Waiblingen,  
Mobil: 0170-5558288,   Mail: Polizeiseelsorge.enders@elkw.de 


